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Es geht wieder bergauf – langsam! 
 

Vorhersage für Donnerstag, den 11.06.2026: 

 

  

    8°C/46 F 
a.m. 

 15°C/59 F 
p.m. 

 

Eine Kaltfront hat uns am Mittwoch langsam passiert 
und uns Novemberwetter beschert. Heute kommt die 
feuchte Kaltluft unter leichtem Hochdruckeinfluss zur 
Ruhe. Das bedeutet einen bemerkenswert frischen 
Morgen mit vereinzeltem Frühnebel. Der Vormittag ist 
bei wechselnder Bewölkung noch oft trocken. Wegen 
der Feuchte und der labilen Schichtung gibt es nach-
mittags einige Schauer und selten auch Gewitter. 

 

Bergwetter: 

 

 

 

 

    0°C/ 32 F  4 Beaufort  

Auch auf den Bergen ist der Hochdruckeinfluss leider 
kein Garant für völlig trockenes Wetter: Mit mäßigen 
Nordwinden werden feuchtkühle Nordsee-Luftmassen 
zu den Alpen geführt und dort gestaut; sie hüllen die 
Gipfel vieler Berge immer wieder in Wolken. 
Die Frostgrenze sinkt am Morgen kurz bis 2000m, sie 
steigt bis zum Abend Richtung 3000m. Sie wird diese 
Marke schon ab morgen dauerhaft überschreiten!   

 

Weitere Aussichten: 

 

 

 

 

    14°C/57 F  20°C/68 F  
12.6.2026  13.6.2026  

Am Freitag steigt der Luftdruck weiter. Allerdings wird 
die beruhigende Wirkung dieses Vorgangs durch eine 
Warmfront leider überkompensiert: Sie verdrängt die 
feuchtkühle Luftmasse von der Nordsee und ersetzt 
sie durch feuchtwarme Luftmassen von den Azoren.  
Dieser Vorgang nimmt den ganzen Tag in Anspruch 
und so bleibt es morgen ziemlich trüb. Am Samstag 
hat sich die neue Luftmasse durchgesetzt. Da weitere 
Luftmassenwechsel nicht in Sicht sind, gibt es dann 
für lange Zeit heiteres, aber schwüles Sommerwetter. 

 

Bio- und Freizeitwetter: 

Aprilhaftes Wetter im Juni? So wechselhaft wie sich uns die Wetterlage präsentiert, so 
wechselhaft geht es unsrem Gemüt. Einerseits lässt uns kühles Wetter gut schlafen: Wir 
finden dadurch die nötige Entspannung. Andererseits finden wir unter Tiefdruckeinfluss 
nicht zur gewohnten Leistungsfähigkeit. In den Ferien sollte uns das Wetter daher kalt 
lassen. Spazieren kann man auch, wenn es regnet: Vor allem Seen präsentieren sich 
sehr mystisch, wenn Bodennebel über das warme Wasser zieht. Im Wald stoßen wir auf 
unbekannte aber wohltuende Gerüche. Ein Glas Wein oder Bier runden den Abend ab. 
Es darf auch mal ein Kinobesuch sein. 
 

Unser aktueller Hinweis: 

Bereit fürs Abenteuer?  
Mit buchbaren Erlebnissen die Faszination Outdoor entdecken,  

alle Erlebnisse unter: www.pfronten.de/outdoor 
 

 


